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Zu unserem Titelbild: In einer Stellungnahme der B-Schicht der Karbidfabrik im VEB Chemische 
Werke Buna begrüßten die Kollegen die Maßnahmen der Regierung zum Schutze unserer Repu­
blik. Sie haben sich vorgenommen, alle Kollegen laufend über die politische Lage zu informieren, 
die Verteidigungsbereitschaft zu erhöhen und das Stromangebot gut auszunutzen, damit unserem 
Staat keine Tonne Karbid verlorengeht. — Unser Bild zeigt den Brigadier der Brigade „Deutsch- 
Sowjetische Freundschaft“, Genossen Heinz Jügler (links), mit Kollegen seiner Brigade.
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